
Nds. Ministerium für Soziales, Gesundheit und 
Gleichstellung Postfach 141,30001 Hannover 

Niedersächsische Landkreise, 
Kreisfreie Städte, Region Hannover 

nachrichtlich: 

Niedersächsisches Ministerium für 
Soziales, Gesundheit und Gleichstellung 

MK, MI, NL T, NST, NSGB 
Niedersächsisches Landesgesundheitsamt 

Fax:  

Ihr Zeichen, Ihre Nachricht vom ) 401.41609-11-3 

COVID-19 (Coronavirus SARS-CoV-2) 

) 

10-

Hannover, 

13.03.2020 

Einstellung des Betriebs von Gemeinschaftseinrichtungen i.S.v. § 33 lfSG 

Bezug: Runderlasse des MS vom 09.03.2020, 10.03.2020 und 11.03.2020, 
AZ: 401.41609-11-3;(Umgang mit Veranstaltungen und Reiserückkehrern) 

Fachaufsichtliche Weisung 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

hiermit weise ich Sie fachaufsichtlich an, mit Wirkung vom 16.03.2020: 

1. Den Unterrichtsbetrieb für alle Schulen in Ihrem Zuständigkeitsgebiet zu

untersagen.

Dies gilt auch für die Durchführung sonstiger schulischer Veranstaltungen sowie 

nichtschulischer Veranstaltungen, wie Sportveranstaltungen, Theateraufführungen, 

Vortragsveranstaltungen, Konzerte und vergleichbare Veranstaltungen. 

Informationen über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nach der Datenschutz-Grundverordnung finden Sie hier: 
httpsJ/www.ms niedersachsen.de/dsq/vo-175384.html 

Ausgezeichnet mit dem 

Zerttflut Jdt 200] 
..mtberufunlfam15e 

Dienstgebäude „ 
Hannah-Arendt-Platz 2 � 
30159 Hannover 

Behinderten
parkplatz 
am Eingang 

Telefon 
(0511) 120-0 

Telefax 
(OS 11) 120-4296 Allgemein 
(OS 11) 120-5999 Abt. Soziales, Pllege. Arbeitsschutz 
(OS 11) 120-3096 Abt. Frauen u. Gleichstellung 
(OS 11) 120-3092 Abt. Migration u. Generationen 
(05 11) 120-4295 Abt. Gesundheit u. Prävention 

Bankverbindung 
Nord/LB (BLZ 250 500 00) Konto 106 021 322 
IBAN DE52250500000106021322 
BIC NOLADE2HXXX 

E-Mail 
Poststelle@ms.niedersachsen.de 







. 4. 

Begründung: 

Erkenntnisse aus anderen Ländern belegen die sehr hohe Dynamik des Infektions

geschehens. Das Ziel, die Ausbreitung des Coronavirus SARS-CoV-2 hier in 

Niedersachsen zu verlangsamen, wird weiterhin verfolgt. Das Land hält also weiter an der 

sog. ,,Containment-Strategie" fest. 

Dank Ihres bisherigen Einsatzes und Ihrer nachhaltigen und erfolgreichen Umsetzung der 

Containment-Strategie vor Ort sind wir in Niedersachsen jetzt rechtzeitig in der Lage, die 

nächsten notwendigen Maßnahme starten zu können, um die Ausbreitungsdynamik 

weiterhin zu begrenzen. 

In den o.g. Runderlassen sind erste Maßnahmen zur Verzögerung der Verbreitung des 

Coronavirus SARS-CoV-2 fachaufsichtlich festgelegt. Die Bezugserlasse betreffen 

insbesondere den Umgang mit GroßveranstaltungenNeranstaltungen und 

Reiserückkehrenden aus Risikogebieten. 

Nach eindringlicher Einschätzung der Fachexperten ist damit zu rechnen, dass kurzfristig 

eine neue Eskalationsstufe der Pandemiebewältigung eintreten wird. Es wird dann nicht 

mehr ausreichen, die Ansteckungen zUrückzuverfolgen und alle betroffenen Personen 

unter Quarantäne zu nehmen. Die Ansteckungsketten müssen somit kurzfristig noch 

effektiver unterbrochen werden. 

Die umzusetzenden Maßnahmen sind nach fachlicher Risikobewertung zur 

Aufrechterhaltung der Funktionsfähigkeit des Gesundheitssystems zwingend erforderlich 

und in diesem Stadium noch erfolgversprechend möglich. 

Ich bitte um Ihr Verständnis und bedanke mich für Ihren Einsatz bei der Umsetzung. 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrage 
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